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Mein Film

Versinkt aufs neue
in tiefen Schlaf.

Horcht und
versichert, dass es
nur die Katze
ist.

Frau weckt ihn mit
der Mitteilung,dass
sicher jemand im
Gang herumschleicht

Frau stösst ihn an,
um ihm zu sagen
dass es unmöglich
die Katze ist.Es
ist vor der Wohnungs
türe jemand,der
versucht hineinzukommen

Versichert sie,dass Frau weckt ihn
es nichts ist,dass wieder,um ihm zu
Meier nur seine sagen, sie kann
Garagentüre schliesst die ganze Nacht
und schickt sich an, kein Auge zutun,
wieder einzuschlafen, wenn er nicht auf¬

steht und nachsieht

Sucht die ganze Wohnung ab. Kehrt
zur Frau zurück, um sie zu be-

Seufzt, und
steht schlotternd
auf. ruhigen und findet sie in tiefem,

friedlichem Schlummer
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